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2. Bundesliga Damen

ESV Weil : TTK Anröchte 
Sonntag, 04.02.2024, 14:00 Uhr

Sozoniuk beendet mit Sieg das Spiel

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des ESV Weil im
Spiel der 2. Bundesliga Damen gegen den TTK Anröchte umschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 20:4 zeigt beim deutlichen 6:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Ievgeniia Sozoniuk, die ihre
Spiele allesamt gewann.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Kaum gefährdet war der Erfolg
in drei Sätzen von Sozoniuk / Lachenmayer gegen Juchnaite / Wang. Beim anschließenden 3:0
gegen Le / Berger fanden Riliskyte / Lavrova von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel.
Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer
2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Ievgeniia Sozoniuk machte mit Leonie
Berger beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Fünf Sätze lang hingegen
beharkten sich Kornelija Riliskyte und Thi Hong Loan Le, bevor die Gastspielerin einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten
Spiel perfekt machte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Anschließend ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Keine Chancen ließ dagegen Lea
Lachenmayer dann beim 3:0 ihrer Gegnerin Lisa Wang. Beim 3:1-Erfolg von Anastassiya Lavrova
gegen Lukrecija Juchnaite ging nur der erste Satz verloren. Beim Stand von 5:1 gingen die
Spitzenspielerinnen des ESV Weil und des TTK Anröchte in die Box. Beim folgenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Thi Hong Loan Le zeigte Ievgeniia Sozoniuk ihrer Kontrahentin die Grenzen auf. Da
gab es nichts zu rütteln. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der ESV Weil nun ein Punkteverhältnis von 19:3 auf dem Konto, während der
TTK Anröchte nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 13:11 als bisherige Saisonbilanz
zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den
TSV Dachau 65 II (ESV Weil) bzw. gegen den TTC Langweid (TTK Anröchte).

 Statistik:
 ESV Weil

Doppel: Sozoniuk / Lachenmayer 1:0, Riliskyte / Lavrova 1:0 
Einzel: I. Sozoniuk 2:0, K. Riliskyte 0:1, L. Lachenmayer 1:0, A. Lavrova 1:0 

 TTK Anröchte
Doppel: Juchnaite / Wang 0:1, Le / Berger 0:1 
Einzel: T. Le 1:1, L. Berger 0:1, L. Juchnaite 0:1, L. Wang 0:1


